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ANZEIGE

FRANKFURT AM MAIN – Wie mit 
dem Werkstoff Amalgam umgegan-
gen werden soll, steht aktuell sogar 
auf der politischen Agenda: Anfang 
Juni 2017 hat der Bundesrat ein Ge-
setz verabschiedet, das Gesundheit 
und Umwelt vor Emissionen von 
Quecksilber und Quecksilberver-
bindungen wie Amalgam schützen 
soll – das betrifft auch das Produkt 
Dentalamalgam und damit die Res-
taurative Zahnheilkunde. Das so-
genannte  Minamata-Übereinkom-
men, bei dem fast 130 Länder welt-
weit beteiligt sind, wurde somit in 
deutsches Recht umgesetzt. Vor die-
sem Hintergrund hat die DGZ eine 
wissenschaftliche Übersicht zum 
Thema beauftragt und nun veröf-
fentlicht.

Wissenschaftliche Übersicht 
zum Thema 

Die Bestandsaufnahme durch-
geführt hat Prof. Dr. Petra Hahn, die 
unter anderem zum Thema „Mate-

rialkunde“ an der Klinik für Zahner-
haltungskunde und Parodontologie 
des Universitätsklinikums Freiburg 
forscht. Grundlage ihrer Arbeit sind 
online verfügbare wissenschaftliche 
Übersichtsarbeiten, Berichte und 
Stellungnahmen von Institutionen 
aus Europa und den USA, die sich im 
Zeitraum 2002 bis Januar 2017 mit 
der Verwendung von Amalgam als 
Füllungsmaterial befassen. Im Hin-

blick auf die Belastung durch Amal-
gam muss dabei zwischen Effekten 
auf die Gesundheit und Effekten auf 
die Umwelt unterschieden werden.

Ergebnisse
Die Auswirkungen auf den 

menschlichen Organismus werden 
nach Auswertung der Datenlage 
demnach als gesundheitlich unbe-
denklich eingestuft – Amalgam soll 

daher weiterhin als Zahnfüllungs-
material verwendet werden können. 
Lediglich bei individuellen Ausnah-
mesituationen wie Allergien, Nie-
reninsuffi zienz oder Schwanger-
schaft beim Patienten sei die Ver-
wendung von Amalgam kritisch zu 
sehen. Auch vor der Entfernung von 
klinisch suffi zienten Amalgamfül-
lungen bei unklaren chronischen 
Beschwerden werde gewarnt.

Einigkeit unter den Experten 
weltweit bestehe darin, dass sich 
Quecksilber und damit auch die 
Herstellung und Entsorgung von 
Amalgam schädlich auf die Umwelt 
auswirken. Da ein komplettes Amal-
gamverbot aber die Versorgungs-
sicherheit gefährden könnte, sollten 
zunächst ein schrittweiser Ausstieg 
erfolgen und zudem verstärkt Mate-
rialien entwickelt werden, die weni-
ger belastend sind. Die ausführliche 
aktuelle Bestandsaufnahme von 
Frau Prof. Dr. Hahn fi nden Sie zum 
Download unter www.dgz-online.de/
aktuelles. DT

Quelle: Deutsche Gesellschaft für 
Zahnerhaltung

DGZ veröffentlicht aktuelle Bestandsaufnahme zur Amalgamverträglichkeit
In einer Bestandsaufnahme wertet Prof. Dr. Petra Hahn vom Universitätsklinikum Freiburg weltweite Fachinformationen zur Frage aus, 

wie belastend Amalgam für Gesundheit und Umwelt ist.

© Sebastian Kaulitzki/Shutterstock.com

FRANKFURT AM MAIN – Bald ist 
es so weit: Der 25. September und 
damit der Tag der Zahngesundheit 
stehen vor der Tür. Auch in diesem 
Jahr unterstützt die Informations-
stelle für Kariesprophylaxe (IfK) den 
Ak tionstag. Interessierte Zahnärzte 
und Prophylaxekräfte können für 
ihre Aufklärungsarbeit kostenfrei 
Informationsmaterialien bei der IfK 
anfordern.

Auch wenn sich die Zahn-
gesundheit in Deutschland in den 
letzten Jahren deutlich verbessert 
hat, gibt es weiterhin noch Aufklä-
rungsbedarf. Wie auch der Aktions-
tag verfolgt die Informationsstelle 
für Kariesprophylaxe das Ziel, dass 
Kinder und Jugendliche mit gesün-
deren Zähnen aufwachsen und auch 
Erwachsene ein stärkeres Bewusst-
sein für gesunde Zähne entwickeln.

Sämtliche  Informationsmate-
rialien  können  auf  der  Website 

(kariesvorbeugung.de/servicemate-
rial ) über das digi tale Bestellfor-
mular beziehungsweise telefonisch 
(+49 69 24706822) oder per E-Mail 
(daz@kariesvorbeugung.de)  ange-
fordert werden. Arztpraxen erhalten 
bis zu 200 Exemplare jeder Broschüre 
kostenfrei – Gesundheitsämter kön-
nen bis zu 300 anfordern. DT

Quelle: Informationsstelle für 
Karies prophylaxe

25. September: 
Tag der Zahngesundheit

Informationsstelle für Kariesprophylaxe 
unterstützt Fachkräfte bei ihrer Aufklärungsarbeit.

PATIENTEN-INFO

Empfehlungen zur Kariesvorbeugung mit Fluoriden

0 1/2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 bis ins 
hohe Alter

Alter in 
Jahren

Fluoridiertes 
Speisesalz

Fluoridiertes Speisesalz

Fluorid-
Zahnpasta

Kinderzahnpasta

1x täglich*

Fluoridgehalt 
bis 500 ppm

(als Jodsalz mit Fluorid oder als Jodsalz 
mit Fluorid und Folsäure erhältlich)

Fluoridgehalt 
bis 1.500 ppm

2x täglich** 2–3x täglich

Junior- oder Erwachsenenzahnpasta

1 1/2

Name, Vorname des Patienten

 Speisesalz mit Fluorid (Jodsalz mit Fluorid)

 Kinderzahnpasta mit Fluorid

 Junior- oder Erwachsenenzahnpasta mit Fluorid

 Mundspüllösung

 Fluorid-Gelee

 Sonstiges

Stempel und Unterschrift des Arztes

zur täglichen Speisenzubereitung

 x täglich

 x täglich

 x täglich

 x wöchentlich

geboren am

Datum der 
Empfehlung

Wir empfehlen Ihnen noch folgende Hilfsmittel zur Mundhygiene:

1       2 

EMPFEHLUNGEN ZUR KARIESVORBEUGUNG MIT FLUORIDEN1 | 

Deutscher Arbeitskreis für Zahnheilkunde
Informationsstelle für Kariesprophylaxe

* Tubenabstrich      ** etwa erbsengroße Menge

IHR PERSÖNLICHER „FLUORID-FAHRPLAN“ (ZUTREFFENDES IST ANGEKREUZT)2 | 

STARKE ZÄHNE!

Karies keine Chance geben

Deutscher Arbeitskreis für Zahnheilkunde
Informationsstelle für Kariesprophylaxe

STARKE ZÄHNE!

Karies keine Chance geben

Deutscher Arbeitskreis für Zahnheilkunde
Informationsstelle für Kariesprophylaxe

أسنان قوية!
ل تعطي فرصة للتسوس

سنان
أ

لما�ن لطب ال
أ

يق العمل ال فر
سنان

أ
مركز المعلومات للوقاية من تسوس ال

PATIENTEN-INFO

أسنان قو
 فرصة للتسوس
 تعطي فرصة للتسوس

يق العمل ال
يق العمل ال
ق العمل ال مركز المعلومات للوقاية من تسوس الفر

DE   REgElmäSSig zum zahnaRzt gEhEn   

•  2x jährlich zur Kontrolle  

• Eventuell weitere maßnahmen wie professionelle zahnreinigung  

• zahnputzunterricht in der Schule

En   REgulaR ViSitS tO thE DEntiSt  

• Check-ups twice a year   

• Other activities, e.g. professional teeth cleaning 

• learn how to brush teeth properly at school 

ES   ViSitaS REgulaRES al DEntiSta    

• 2 veces al año para un control  

• Eventualmente otras medidas como una limpieza bucal profesional 

• Enseñar cómo lavarse correctamente los dientes en la escuela

FR   COnSultER RÉguliÈREmEnt SOn DEntiStE  

• 2 fois par an pour contrôle   

•  Entreprendre éventuellement des mesures supplémentaires   

comme un détartrage professionnel

• Cours de brossage à l’école
Ru   РЕГУЛЯРНОЕ ПОСЕЩЕНИЕ СТОМАТОЛОГА  

• Осмотр 2 раза в год 
•  Возможные дополнительные процедуры, например, 

профессиональная чистка зубов

• Обучение в школе правильной читке зубов  

tR   DÜZENLİ OLARAK DİŞ HEKİMİNE GİTMEK   

• Senede 2 defa kontrol  

• Gerekirse profesyonel diş temizliği gibi önlemler (detertraj, küretaj)

• Okulda diş temizliği eğitimi     
RO   VIZITE REGULATE LA DENTIST   

• De 2 ori pe an la control  

• Eventual măsuri suplimentare cum ar fi o curăţare profesionistă a dinţilor  

• Ore de învăţare a curăţatului corect pe dinţi în cadrul şcolii 
سنان دورياً aR زيارة طبيب الأ

 

ي السنة
ف �ف سنان مرت�ي • فحص الأ

ي سنان الف�ف خرى حسب المطلوب مثل تنظيف الأ • القيام بالإجراءات الأ

ي المدارس
سنان بالمعجون �ف • تقديم حصص حول تنظيف الأ

Deutscher arbeitskreis für zahnheilkunde

informationsstelle für Kariesprophylaxe

gESunDE zähnE 
  habEn gut laChEn

Informationsstelle für Kariesprophylaxe des  

Deutschen Arbeitskreises für Zahnheilkunde

Sprecher:  Professor Dr. med. dent. Stefan zimmer

 

leimenrode 29 | 60322 Frankfurt

Telefon:  069 – 247 068 22 | Telefax: 069 – 707 687 53

E-Mail:  
daz@kariesvorbeugung.de

www.kariESvorbEugung.dE

hERauSgEbER DER bROSChüRE

in vier Schritten zu gesunden zähnen: informationen in Deutsch, Englisch, 

Spanisch, Französisch, Russisch,  türkisch, Rumänisch und arabisch

hEalthY tEEth aRE OnE gOOD REaSOn tO SmilE  

lOS DiEntES SanOS PERmitEn SOnREiR biEn  

DES DEntS SainES POuR SOuRiRE À la ViE  

ЗДОРОВЫЕ ЗУБЫ – КРАСИВАЯ УЛЫБКА  

SAĞLIKLI DİŞLER GÜLÜMSETİR 

DINŢII SĂNĂTOŞI RÂD FRUMOS 

سنان الصحية تمنحك البتسامة الجميلة الأ

Die mitglieder des wissenschaftlichen beirates: 

Dr. matthias brockstedt, berlin; Prof. Dr. Johannes Einwag, Stuttgart; 

PD Dr. andreas Rainer Jordan, Köln; Dr. Eberhard Riedel, münchen;     

Dr. gudrun Rojas, brandenburg an der havel; Dr. michael Schäfer mPh, 

Düsseldorf; Prof. Dr. andreas Schulte, Witten;                               

Prof. Dr. Dr. hans-Jörg Staehle, heidelberg; Dr. Sebastian ziller mPh, 

berlin; Prof. Dr. Stefan zimmer, Witten (Sprecher)

gestaltung:  PunKtum Werbeagentur gmbh

(kariesvorbeugung.de/servicemate-

rbeitskreis für zahnheilkunde

nformationsstelle für Kariesprophylaxe

gESunDE zähnE
habEn gut laChEn

ähnen: informationen in Deutsch, Englisch, 

ürkisch, Rumänisch und arabisch

EEth aRE OnE gOOD REaSOn tO SmilE 

ES SanOS PERmitEn SOnREiR biEn

ainES POuR SOuRiRE À la ViE 

ЗДОРОВЫЕ ЗУБЫ – КРАСИВАЯ УЛЫБКА

SAĞLIKLI DİŞLER GÜLÜMSETİR 

DINŢII SĂNĂTOŞI RÂD FRUMOS 

سنان الصحية تمنحك البتسامة الجميلة أ

سنان الصحية تمنحك ا أ

السنان الصحية تمنحك ا
الأ
أ

Liebe Eltern,rundum gesund im Mund - noch nie waren die Chancen

dafür so gut. Dank intensiver Forschungen weiß man

heute recht genau, was den Zähnen gut tut und wie sich

vor allem Fluoride auf ihre Gesundheit auswirken.

Ihnen selbst und Ihren Kindern eröffnet sich dadurch die

Möglichkeit, Karies gar nicht erst entstehen zu lassen.

Eine wesentliche Voraussetzung dafür ist jedoch, dass die

vorbeugenden Maßnahmen schon im Babyalter beginnen

und in der gesamten Kindheit und auch später konse-

quent weitergeführt werden.

Wie Sie die Zahn- und Mundgesundheit Ihres Kindes

beeinflussen können und ihm damit in der Zukunft Leid

und Kosten ersparen, darüber informiert Sie diese Broschüre.

Auf viele in der Praxis immer wieder gestellte Fragen

versuchen Ihnen unsere Experten eine Antwort zu geben.

Damit Ihr Kind gesund groß wird, unbeschwert lachen

und bestens zubeißen kann.

Auf lebenslang gesunde Zähne

Ihre
Informationsstelle für Kariesprophylaxe

Elternbrief
Rund um

Zähne

und MundFragen und Antworten

zur Kariesvorbeugung

Deutscher Arbeitskreis

für Zahnheilkunde

Informationsstelle

für Kariesprophylaxe


